
Hinweis auf gefährdendes Verhalten von Kindern / Jugendlichen

Information an PSG-Person

Gefährdungseinschätzung mit PSG-
Person + Kinderschutzfachkraft
+ Sofortmaßnahmen ergreifen
+ Einbezug des Vorstands

Keine 
Gefährdung

Gefährdung möglich ?

Abstimmung weiterer Schritte ggf.:
• Einzelgespräche mit den betroffenen Kindern, 

Jugendlichen
• Ggf. Gespräch mit weiteren Zeugen / Beteiligten

• Klärung Umgang mit der Person unter Verdacht

• Anschließend ggf. Einbeziehung Sorgeberechtigte
des gefährdeten Kindes 

(Ausnahme: Hinweis auf innerfamiliären Missbrauch)

Info an ein-
bringende 
Person und 
Aufarbeitung

Einschätzung Kindeswohlgefährdung 
des gefährdeten Kindes

Einschätzung Gefahren durch übergriffiges 
Kind bzw. einer anderen Person mit 
Festlegung von Maßnahmen

Gefährdetes Kind hat Vorrang:
Schutz herstellen! 
Zuwendung, trösten, ihm glauben, 
ggf. Nachsorge

Übergriffiges Kind / Person:
Konfrontation mit Verhalten,
zeitlich begrenzt weitere Maßnahmen, 
Ausschluss von Aufgaben / Mannschaft

Informierung der
• Kommunikation nach Innen / ggf. Pressemitteilung
• Kinder-/Jugendgruppe (i.S.d. Prävention)
• übrigen Eltern

Reflexion und Aufarbeitung im Trainer-Team
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Einbeziehung 
externer 

Beratungsstelle

Verfahren KWG im 
persönlichen Umfeld 
des Kindes/Jugendlichen

Verfahrensablauf bei Kindeswohlgefährdung
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